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Der vorliegende Bericht folgt der am 1. Oktober 2014 
in Kraft getretenen und ab 31. Dezember 2014 gültigen 
Corporate-Governance-Richtlinie der SIX Swiss Exchan-
ge, soweit sie für Bucher Industries anwendbar ist. Wo 
nichts Gegenteiliges aufgeführt ist, geben die Informa-
tionen die Situation am 31. Dezember 2014 wieder.

Konzernstruktur und Aktionariat

Operative Konzernstruktur  Stand 1. Januar 2015: Der 
Konzern Bucher Industries ist in fünf Divisionen geglie-
dert. Die Divisionen umfassen: spezialisierte Landma-

schinen (Kuhn Group), Kommunalfahrzeuge (Bucher  
Municipal), Hydraulikkomponenten (Bucher Hydraulics),  
Produktionsanlagen für die Glasbehälterindustrie (Bucher  
Emhart Glass), Produktionsanlagen für die Herstellung 
von Wein, Fruchtsaft, Bier und Instantprodukten sowie 
Anlagen für die Entwässerung von Klärschlämmen, das 
Schweizer Handelsgeschäft mit Traktoren und Landma-
schinen sowie Steuerungslösungen für die Automati-
sierungstechnik (Bucher Specials). Auf Konzernstufe 
unterstützt das Corporate Center mit den Funktionen 
Finanzen und Controlling, Konzernentwicklung sowie 
Recht und Kommunikation die Tätigkeiten des Kon-
zerns und der Konzerngesellschaften. Die operative 
Konzernstruktur ist in untenstehender Grafik ersicht-
lich und eine detaillierte Segmentberichterstattung ist 
im Anhang zur Konzernrechnung auf den Seiten 82 bis 
84 dieses Geschäftsberichts dargestellt.

Konzerngesellschaften und Konsolidierungskreis  Bucher 
Industries AG mit Sitz in Niederweningen, Schweiz, ist 
die Holdinggesellschaft des Konzerns. Ihre Namenaktien 
sind im Hauptsegment der SIX Swiss Exchange kotiert. An 
den Börsen in Frankfurt, Stuttgart, Berlin und Xetra sind 
die Namenaktien im Freiverkehr gelistet. Die Detailanga-
ben sind im Abschnitt Informationen für Anleger auf den 
Seiten 8 und 9 dieses Geschäftsberichts aufgeführt. Der 
Konsolidierungskreis umfasst alle von der Holdinggesell-
schaft direkt und indirekt gehaltenen Konzerngesellschaf-
ten. Die wesentlichen Konzerngesellschaften sind auf den 
Seiten 117 bis 119 dieses Geschäftsberichts aufgeführt. 
Keine davon ist börsenkotiert. Die Jetter AG in Ludwigs-
burg, Deutschland, wurde im Berichtsjahr dekotiert. 
 
Aktionariat  Die Namenaktien werden von einem breiten 
Kreis von Publikumsaktionären gehalten. Eine mit Aktio-
närsbindungsvertrag organisierte Gruppe, vertreten von 
Rudolf Hauser, Zürich, hält gemäss letzter börsengesetz-
licher Publikation (SHAB 10. Mai 2005) und nach der im 
Juni 2012 durchgeführten Herabsetzung des Aktienka- 
pitals insgesamt 35.2% der Stimmrechte. Kernelemente 
des Aktionärsbindungsvertrags und die Anzahl Aktien 
einzelner Gruppenmitglieder wurden nicht veröffent-
licht. Gemäss den Bucher Industries bekannten Informa-
tionen hielten am Bilanzstichtag gemäss Offenlegungs-
meldung vom 5. Juli 2011 die Black Rock Inc., 40 East 52nd 
Street, New York, 10022, USA, direkt oder indirekt über 
verschiedene Tochtergesellschaften eine Beteiligung am 
ausgegebenen Aktienkapital der Bucher Industries AG 
von mehr als 3%. Diese und früher gemeldete Offenle- 
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gungen sind über den Link www.six-swiss-exchange.
com/shares/companies/major_shareholders_de.html 
?fromDate=199801018 einsehbar. Dem Verwaltungsrat 
der Bucher Industries AG sind zum Bilanzstichtag keine 
weiteren im Aktienregister eingetragenen und stimm
berechtigten Aktionäre und stimmrechtsverbundene Ak- 
tionärsgruppen bekannt, deren Beteiligung 3% des aus-
gegebenen Aktienkapitals übersteigt. 

Es bestehen keine Kreuzbeteiligungen der Bucher Indus-
tries AG mit anderen Gesellschaften.

Kapitalstruktur

Kapital  Das ausgegebene Aktienkapital der Bucher In-
dustries AG beträgt CHF  2 050 000. Es ist eingeteilt in  
10 250 000 Namenaktien im Nennwert von je CHF 0.20. 
Die Bucher Industries AG verfügt über ein bedingtes, 
nicht ausgegebenes Kapital von maximal CHF 236 820. 
Es besteht kein genehmigtes Kapital. 

Bedingtes Kapital  Das Aktienkapital der Bucher Indus-
tries AG kann durch Ausgabe von höchstens 1 184 100 
Namenaktien mit einem Nennwert von je CHF 0.20 im 
Maximalbetrag von CHF  236 820 erhöht werden. Das 
bedingte Kapital ist reserviert für die Ausübung von 
Options- oder Wandelrechten in Verbindung mit An-
leihensobligationen oder von Optionsrechten, die den 
Aktionären eingeräumt werden. Das Bezugsrecht der 
Aktionäre ist ausgeschlossen. Zum Bezug der neuen Ak-
tien sind die jeweiligen Inhaber von Options- oder Wan-
delrechten berechtigt. Gegenwärtig sind keine solchen 
Rechte ausstehend. Die Options- oder Wandelbedin-
gungen werden durch den Verwaltungsrat festgelegt. 
Der Verwaltungsrat kann bei der Ausgabe von Options- 
oder Wandelanleihen das Vorwegzeichnungsrecht der 
Aktionäre aus wichtigen Gründen im Sinne von Art. 

653c Abs. 2 des schweizerischen Obligationenrechts 
aufheben. In diesem Fall sind Struktur, Laufzeit und Be-
trag der Anleihe sowie die Options- oder Wandelbedin-
gungen vom Verwaltungsrat entsprechend den Markt-
bedingungen im Zeitpunkt der Ausgabe festzulegen.

Kapitalveränderungen  Das ausgegebene Aktienkapital 
der Bucher Industries AG betrug bis zum 26. Juni 2012 
CHF  2 113 180. Die von der ordentlichen Generalver-
sammlung am 12. April 2012 genehmigte Herabsetzung 
des Aktienkapitals um CHF  63 180 durch Vernichtung 
von 315 900 zurückgekauften Namenaktien, entspre-

chend 2.99% des Aktienkapitals, wurde am 27. Juni 2012 
vollzogen. Neu beträgt das Aktienkapital der Bucher In-
dustries AG CHF 2 050 000. Ansonsten erfolgten in den 
letzten drei Berichtsjahren keine Kapitalveränderungen. 

Aktien  Das ausgegebene Aktienkapital von CHF 
2 050 000 der Bucher Industries AG ist eingeteilt in 
10 250 000 Namenaktien mit einem Nennwert von je 
CHF 0.20. Sämtliche Aktien sind voll liberiert und divi-
dendenberechtigt. An der Generalversammlung berech-
tigt jede Aktie zu einer Stimme. Die Bucher Industries 
AG hat keine Partizipations- oder Genussscheine aus-
gegeben.

Übertragungsbeschränkungen  Für die Namenaktien be- 
stehen keine Eigentums- oder Übertragungsbeschrän-
kungen. Aufgrund der Statuten hat der Verwaltungsrat 
eine Regelung betreffend die Eintragung von Nominees 
aufgestellt. Danach werden Personen, die im Eintragungs
gesuch nicht ausdrücklich erklären, die Aktien auf eigene 
Rechnung zu halten (nachstehend: Nominees), ohne Wei-
teres bis maximal 2% des jeweils ausstehenden Aktien-
kapitals als Aktionäre mit Stimmrecht im Aktienregister 
eingetragen, sofern sie zuvor mit der Bucher Industries 
AG eine Nominee-Vereinbarung abgeschlossen haben. 
Über diese Limite hinaus werden Namenaktien von No-
minees nur dann mit Stimmrecht eingetragen, wenn sich 
der betreffende Nominee schriftlich bereit erklärt, die 
Namen, Adressen und Aktienbestände derjenigen Perso-
nen offenzulegen, für deren Rechnung er 0.5% oder mehr 
des jeweils ausstehenden Aktienkapitals hält. Die Limite 
von 2% gilt sinngemäss für Nominees, die untereinander 
kapital- oder stimmenmässig, durch einheitliche Leitung 
oder auf andere Weise verbunden sind.

Wandelanleihen und Optionen  Die Bucher Industries AG 
hat keine Wandelanleihen ausstehend. Die bestehenden 
Optionsrechte aus dem Optionsplan für Mitglieder der 
Konzernleitung, der Divisions- und Bereichsleitungen 
sowie ausgewählte Spezialisten sind auf den Seiten 106 
bis 107 dieses Geschäftsberichts aufgeführt. Die zur 
Deckung benötigten Aktien wurden aus dem Aktien- 
bestand der Bucher Beteiligungs-Stiftung erworben. 
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Mitglieder 

Rolf Broglie  1947, Schweizer Staatsangehöriger, Unter-
nehmer; seit 1996 Mitglied des Verwaltungsrats und seit 
2011 Präsident des Verwaltungsrats   seit 2011 Prografica  
AG, Präsident des Verwaltungsrats   seit 2009 Chromos  
AG, Glattbrugg, Präsident des Verwaltungsrats   1995 
Prografica AG, Glattbrugg, Delegierter des Verwaltungs-
rats   1985 Chromos AG, Glattbrugg, Geschäftsleiter   
 1972 Chromos AG, Glattbrugg   Keine weiteren Tätig-
keiten und Interessenbindungen. 

Anita Hauser  1969, Schweizer Staatsangehörige, lic. rer. 
publ. HSG Universität St. Gallen, MBA INSEAD, Fontaine-
bleau; seit 2007 Mitglied des Verwaltungsrats   seit 2012 
Magenta Management AG, Zürich, Geschäftsführerin   
 2010 EF Education First AG, Luzern, Marketing Director 
 2005 EF Education AG, Zürich, Country Manager   2000 
Lindt & Sprüngli (International) AG, Kilchberg, Internati-
onal Marketing Manager   1993 – 1998 Unilever, Zug und 
Mailand, European Brand Manager   Weitere Tätigkeit 
Mitglied des Verwaltungsrats der Amag Automobil- und 
Motoren AG, Zürich. 

Ernst Bärtschi  1952, Schweizer Staatsangehöriger, lic.
oec. HSG Universität St. Gallen; seit 2005 Mitglied des 
Verwaltungsrats   2005 – 2011 Sika AG, Baar, Chief Execu-
tive Officer   2002 Sika AG, Baar, Chief Financial Officer  
 1997 Schindler Group, Chief Financial Officer   1994 
Schindler Aufzüge AG, Geschäftsführer   1980 Schindler 
Management AG   Weitere Tätigkeiten Präsident des Ver-
waltungsrats der Conzzeta AG, Zürich, und Mitglied des 
Verwaltungsrats der CRH Plc., Dublin, Irland.

Claude R. Cornaz  1961, Schweizer Staatsangehöriger, 
dipl. Ing. ETH Zürich; seit 2002 Mitglied des Verwal-
tungsrats   seit 2000 Vetropack Holding AG, Bülach, 
Delegierter des Verwaltungsrats und Vorsitzender der 
Gruppenleitung   1993 Vetropack Holding AG, Bülach  
 1989 Nestec SA, Vevey   1987 Contraves AG, Zürich   
 Weitere Tätigkeiten Vizepräsident des Verwaltungsrats 
der H. Goessler AG, Zürich, und Mitglied des Verwal-
tungsrats der Glas Trösch Holding AG, Bützberg.

Michael Hauser  1972, Schweizer Staatsangehöriger, 
dipl. Ing. ETH Zürich, MBA INSEAD, Fontainebleau/Sin-
gapur; seit 2011 Mitglied des Verwaltungsrats   seit 2013 
biuco GmbH, Österreich, Geschäftsführer   2009 – 2011 
Strabag Energietechnik, Österreich, Geschäftsführer   
 2006 hs energieanlagen, Deutschland, Mitglied der Ge-
schäftsleitung   2003 Alstom/ABB, Inbetriebnahmelei-
ter Gasturbinen/Kraftwerke   1998 Alstom/ABB, Inbe-
triebnahme Gasturbinen   Keine weiteren Tätigkeiten 
und Interessenbindungen. 

Heinrich Spoerry  1951, Schweizer Staatsangehöriger, 
lic. oec. HSG Universität St. Gallen; seit 2006 Mitglied 
des Verwaltungsrats   seit 1998 SFS Gruppe, Heerbrugg, 
Präsident des Verwaltungsrats und Chief Executive 
Officer   1987 Staefa Control System AG, Cerberus AG, 
Männedorf, Mitglied der Geschäftsleitung   1981 SFS 
Gruppe, Heerbrugg, Leiter Management Services   1979 
Boston Consulting Group, München   Weitere Tätigkeiten 

Präsident des Verwaltungsrats der Mikron AG, Biel, und 
Mitglied des Verwaltungsrats Frutiger AG, Thun.

Valentin Vogt  1960, Schweizer Staatsangehöriger, lic. 
oec. HSG Universität St. Gallen; seit 2014 Mitglied des 
Verwaltungsrats   seit 2011 Burckhardt Compression 
Holding AG, Winterthur, Präsident des Verwaltungsrats 
und Miteigentümer   2000 Burckhardt Compression 
AG, Winterthur, CEO und Delegierter des Verwaltungs-
rats   1992 Sulzer Metco AG, Schweiz, Geschäftsführer  
 1989 Sulzer Metco Division, Schweiz, CFO   1986 Alloy 
Metals, USA, CFO   1985 Sulzer AG, Schweiz, Controller   
 Weitere Tätigkeiten Mitglied des Verwaltungsrats der 
Kistler Holding AG, Schweiz, Mitglied des Verwal-
tungsrats der Ernst Göhner Stiftung Beteiligungen AG, 
Schweiz, und Präsident des Schweizerischen Arbeitge-
berverbands, Schweiz.

Unabhängigkeit  Alle Mitglieder des Verwaltungsrats 
sind nichtexekutiv und unabhängig, d. h., sie nehmen 
keine operativen Aufgaben im Konzern wahr, gehörten 
in den letzten drei Jahren nicht der Geschäftsführung 
der Bucher Industries an und stehen nicht in wesentli-
chen Geschäftsbeziehungen zum Konzern. 

Verwaltungsrat
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Wahl und Amtszeit  Die Mitglieder des Verwaltungsrats 
sowie dessen Präsident und die Mitglieder des Vergü-
tungsausschusses wurden im Berichtsjahr am 10. April 
2014 von der Generalversammlung je einzeln bis zum 
Abschluss der nächsten ordentlichen Generalversamm-
lung gewählt. Die Amtszeit der Mitglieder des Verwal-
tungsrats ist auf den Zeitpunkt der ordentlichen Gene-
ralversammlung begrenzt, die nach dem Erreichen des 
70. Lebensjahrs folgt. Im Berichtsjahr wurden die in der 
Tabelle auf Seite 45 dieses Geschäftsberichts genann-
ten Personen gewählt. 

Anzahl zulässiger Tätigkeiten (externe Mandate)  Die 
Mitglieder des Verwaltungsrats dürfen maximal vier 
Mandate in börsenkotierten Gesellschaften und maxi-
mal zehn Mandate in nicht kotierten Rechtseinheiten 
als Mitglied des obersten Leitungs- oder Verwaltungs-
organs innehaben. Mandate bei miteinander verbun-
denen Gesellschaften ausserhalb des Konzerns sowie 
Mandate, die in Ausübung einer solchen Mandatsfunk-
tion wahrgenommen werden, gelten als ein Mandat, 
sofern innerhalb der miteinander verbundenen Gesell-
schaften insgesamt nicht mehr als 30 Mandate wahrge-
nommen werden. Pro-Bono-Mandate fallen nicht unter 
die genannten Beschränkungen. Kein Mitglied des Ver-
waltungsrats kann jedoch mehr als 20 solcher Manda-
te wahrnehmen. Diese Regelung entspricht Art. 29 der 
Statuten der Bucher Industries AG. 

Interne Organisation  Der Verwaltungsrat bestimmt 
die strategische Ausrichtung des Unternehmens und 
nimmt die Oberleitung der Gesellschaft gemäss den Be-
stimmungen des schweizerischen Obligationenrechts, 
der Statuten und des internen Organisationsreglements 
wahr. Die Kurzform des Organisationsreglements ist 
unter http://www.bucherindustries.com/de/node/547 
abrufbar. Der Verwaltungsrat versammelt sich, sooft 
es die Geschäfte erfordern, mindestens aber zu sechs 
ordentlichen Sitzungen im Jahr, die in der Regel alle 
zwei Monate stattfinden. An den Sitzungen nehmen 
der CEO, der CFO sowie je nach Traktandum weitere 
Mitglieder der Konzern-, Divisions- und Bereichsleitun-
gen oder Spezialisten teil. Über die Verhandlungen und 
Beschlüsse führt die Sekretärin Protokoll. Die Sitzungen 
dauern in der Regel einen Tag, im Falle der jährlichen 
Strategiesitzung zwei Tage. Im Berichtsjahr fanden acht 
Sitzungen statt, eine davon als Telefonkonferenz. Die 
Mitglieder des Verwaltungsrats, der CEO und der CFO 
nahmen an allen Sitzungen teil.

Name Jahrgang Position Eintritt Ausschüsse

Verwaltungsrat Prüfung Vergütung

Rolf Broglie 1947 Präsident 1996 ×
Anita Hauser 1969 Vizepräsidentin 2007 ×
Ernst Bärtschi 1952 2005 ×
Claude R. Cornaz 1961 2002 ×
Michael Hauser 1972 2011 ×
Heinrich Spoerry 1951 2006 ×
Valentin Vogt 1960 2014

Alle Mitglieder des Verwaltungsrats sind nichtexekutiv und unabhängig.
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Ausschüsse  Zu seiner Unterstützung hat der Verwal-
tungsrat aus seinem Kreis einen Prüfungs- und einen 
Vergütungsausschuss gebildet. Die Aufgaben und Kom-
petenzen des Prüfungs- und Vergütungsausschusses 
sind nachfolgend sowie auf der Website unter http://
www.bucherindustries.com/de/node/547 in der Kurz-
form des Organisationsreglements veröffentlicht. Die 
Ausschüsse berichten dem Verwaltungsrat über ihre Tä-
tigkeit, Ergebnisse und Anträge. Die Gesamtverantwor-
tung für die an die Ausschüsse übertragenen Aufgaben 
bleibt beim Verwaltungsrat. Die jährliche Amtsdauer 
der Mitglieder des Prüfungs- und Vergütungsausschus-
ses beginnt mit der ordentlichen Generalversammlung 
und dauert bis zur nächsten ordentlichen Generalver-
sammlung. Über die Verhandlungen und Beschlüsse der 
Ausschüsse werden Protokolle geführt.

Prüfungsausschuss  Die Zusammensetzung des Prü- 
fungsausschusses wurde vom Verwaltungsrat am 
10. April 2014 wie folgt bestätigt: Ernst Bärtschi, Vor-
sitzender, Michael Hauser und Heinrich Spoerry. Alle 
Mitglieder sind nichtexekutiv und unabhängig. Der 
Prüfungsausschuss tritt mindestens dreimal jährlich 
zusammen. Eine Sitzung dauert in der Regel einen hal-
ben Tag. An den Sitzungen nehmen der Präsident des 
Verwaltungsrats, der CEO und der CFO mit beratender 
Stimme teil. Je nach Traktandum werden die inter-
nen oder externen Revisoren, Mitglieder der Konzern-,  
Divisions- und Bereichsleitungen oder Spezialisten zu-
gezogen. Im Berichtsjahr fanden drei Sitzungen statt. 
Mit Ausnahme von einer Sitzung, an der ein Mitglied 
entschuldigt war, waren bei allen Sitzungen die Mit-
glieder des Prüfungsausschusses sowie der CEO und 
CFO anwesend. Die Schwerpunkte der Tätigkeiten im 
Berichtsjahr lagen bei den nachfolgend beschriebenen 
ordentlichen Aufgaben, der Refinanzierung der Obli-
gationenanleihe sowie bei der Zusammenlegung aller 
Schweizer Vorsorgeeinrichtungen in eine Vorsorgeein-
richtung. Der Prüfungsausschuss bereitet zuhanden 
des Verwaltungsrats ein umfassendes und effizientes 
Revisionskonzept des Konzerns vor und überwacht des-
sen Umsetzung. Er entscheidet über Prüfplan-Schwer-
punkte im Bereich der externen und internen Revision, 
nimmt die Berichte der Revisoren entgegen und ernennt 
den Leiter der Internen Revision, der an den Vorsitzen-
den des Prüfungsausschusses berichtet. Im Rahmen ei-
nes Vorentscheids beurteilt der Prüfungsausschuss die 
Unabhängigkeit und Leistung der externen und inter-
nen Revision und entscheidet abschliessend über deren 

Honorierung. Ebenfalls zu den Aufgaben des Prüfungs-
ausschusses gehören die Vorbereitung des Antrags des 
Verwaltungsrats für die Wahl der Revisionsstelle, die 
Prüfung der Ausgestaltung des Rechnungswesens, die 
Finanzkontrolle und Finanzplanung des Konzerns sowie 
die Prüfung der Planungen, Budgets und Rechnungen 
des Konzerns und der Konzerngesellschaften inklusive 
Einzelprojekten mit grosser Kapitalbindung. Die Prüf-
plan-Schwerpunkte der externen Revision lagen im 
Berichtsjahr in den Bereichen Bewertung der immate-
riellen Vermögenswerte, Umsatzrealisierung sowie bei 
Management-Kontrollprozessen. Zudem prüften die 
externen Revisoren vertieft die Existenz interner Kon-
trollsysteme in den Bereichen Financial Closing und 
Reporting sowie Sales. Die externen Revisoren waren 
an zwei Sitzungen im Prüfungsausschuss anwesend. 
Die interne Revision führt Prüfungen im Konzern nach 
Vorgabe des vom Prüfungsausschuss vorgeschlagenen 
und vom Verwaltungsrat festgelegten Revisionskon-
zepts durch. Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses 
stimmt das Revisionsprogramm mit dem Präsidenten 
des Verwaltungsrats ab. Die Koordination und die Um-
setzung der Prüfungen sind an den CFO delegiert. Die 
Aufgaben der internen Revision sind extern vergeben. 
Der Leiter der internen Revision berichtet dem Vorsit-
zenden des Prüfungsausschusses. Die interne Revision 
berichtet dem Prüfungsausschuss an mindestens einer 
Sitzung pro Jahr über die Ergebnisse ihrer Prüfungen. 
Die Prüfplan-Schwerpunkte bei der internen Revision 
lagen bei der umfassenden Prüfung und Beurteilung 
der Prozesse des internen Kontrollsystems bei mehre-
ren Konzerngesellschaften. Im Berichtsjahr waren die 
internen Revisoren an zwei Sitzungen des Prüfungsaus-
schusses anwesend.

Vergütungsausschuss  Die Angaben über den Vergü-
tungsausschuss sind im Vergütungsbericht auf den Sei-
ten 52 bis 53 dieses Geschäftsberichts aufgeführt.

Kompetenzregelung  Der Verwaltungsrat hat die opera-
tive Geschäftsführung an den CEO, den CFO und die üb-
rigen Mitglieder der Konzernleitung übertragen. Deren 
Befugnisse und Aufgaben sind im Organisationsregle-
ment geregelt. Eine Kurzfassung des Organisations-
reglements ist als PDF-Dokument auf der Website von 
Bucher Industries, http://www.bucherindustries.com/
de/node/547, zu finden. Der Verwaltungsrat überwacht 
die operative Geschäftsführung. 
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Informations- und Kontrollinstrumente gegenüber der  
Konzernleitung  Der Verwaltungsrat erhält von der 
Konzernleitung durch Zustellung von monatlichen 
Kennzahlen, konsolidierten Abschlüssen und Manage-
mentkommentaren im Rahmen des Management-Infor-
mationssystems Auskunft über die Geschäftsentwick-
lung und die Kennzahlen des Konzerns, der Divisionen, 
der Bereiche und wichtiger Konzerngesellschaften. Zu-
sätzlich wird der Verwaltungsrat in jeder Sitzung über 
den Geschäftsgang, wichtige Projekte und Risiken in-
formiert. Einmal jährlich nimmt er anhand eines unter 
Federführung des CEO zusammen mit den Mitgliedern 
der Konzernleitung und des Konzernstabs erstellten Ri-
sikoberichts eine vertiefte Beurteilung der Risikolage des 
Konzerns vor. Soweit der Verwaltungsrat über grössere 
Projekte entscheiden muss, werden dazu unter Feder-
führung des CEO schriftliche Anträge erstellt. Neben 
dem Präsidenten kann jeweils ein Mitglied des Verwal-
tungsrats zur Vertiefung der Geschäftskenntnisse an ei-
ner der vom CEO geleiteten jährlichen Strategiereviews 
der Divisionen teilnehmen. Im Berichtsjahr nahm der 
Präsident des Verwaltungsrats an vier Strategiereviews 
teil. Er wurde an den Reviews von jeweils einem anderen 
Mitglied des Verwaltungsrats begleitet. Ausserdem wird 
der Verwaltungsrat durch die interne und die externe Re-
vision in seinen Überwachungs- und Kontrollfunktionen 
unterstützt. 

Philip Mosimann  1954, Schweizer Staatsangehöriger, 
dipl. Ing. ETH Zürich; seit 2002 Chief Executive Officer und 
2001 designierter Chief Executive Officer   1997 Sulzer AG,  
Winterthur, Divisionsleiter Sulzer Textil   1993 Sulzer AG,  
Winterthur, Divisionsleiter Sulzer Thermtec   1980 Sulzer  
Innotec AG, Winterthur   Weitere Tätigkeiten Präsident des  
Verwaltungsrats der Uster Technologies AG, Uster, und 
Mitglied des Verwaltungsrats der Conzzeta AG, Zürich.

Roger Baillod  1958, Schweizer Staatsangehöriger, Be-
triebsökonom FH Olten, dipl. Wirtschaftsprüfer Kammer- 
schule, Zürich; seit 1996 Chief Financial Officer   1995 
Benninger AG, Uzwil, Leiter Zentrale Dienste   1993 
Dietsche Holding AG, Zug, Leiter Finanz- und Rechnungs-
wesen  1984 ATAG Ernst & Young AG, Zürich   Weitere  

Tätigkeiten Mitglied der Verwaltung des Migros-Genos-
senschafts-Bundes, Zürich, und Mitglied des Verwal-
tungsrats der BKW AG, Bern.

Stefan Düring  1972, Schweizer Staatsangehöriger, lic. 
oec. HSG Universität St. Gallen, Certified Public Accoun-
tant Board of Accountancy, New Hampshire, Chartered 
Financial Analyst Association for Investment Manage-
ment and Research, Charlottesville; seit 2014 Divisions-
leiter Bucher Specials und Leiter Konzernentwicklung   
 2006 Leiter Konzernentwicklung und seit 2010 zusätz-
lich verantwortlich für Bucher Unipektin und Bucher 
Landtechnik   1998 PricewaterhouseCoopers, Zürich   
 Keine weiteren Tätigkeiten und Interessenbindungen.

Michael Häusermann  1960, Schweizer Staatsangehöri-
ger, Diplom Handelsschule Zürich; seit 2000 Divisions-
leiter Bucher Municipal  1988 Bucher-Guyer AG, Leiter 
Fördertechnik, Rolba Kommunaltechnik AG und Bu-
cher-Guyer AG Kommunalfahrzeuge  1983 Kran+Hy-
draulik AG, Tagelswangen   Keine weiteren Tätigkeiten 
und Interessenbindungen.

Die Konzernleitung
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Martin Jetter  1956, deutscher Staatsangehöriger, dipl. 
Ing. Berufsakademie Stuttgart; seit 2006 Divisionsleiter 
Bucher Emhart Glass  2005 Emhart Glass SA  1980 Jetter  
AG, Ludwigsburg, Vorsitzender des Vorstands  1978  
Robert Bosch GmbH, Schwieberdingen   Keine weiteren 
Tätigkeiten und Interessenbindungen.

Thierry Krier  1967, amerikanischer und französischer 
Staatsangehöriger, Master International Business Mar-
keting, ESIDEC in Metz, Bachelor in Agronomie, Land-
wirtschaftsschule Dijon; seit 2014 Divisionsleiter Kuhn 
Group   2008 Kuhn North America Inc., Präsident und 
Vorsitzender der Geschäftsleitung   2002 Kuhn Knight 
Inc., Vorsitzender der Geschäftsleitung   1994 Kuhn 
Farm Machinery Inc., Leiter Verkauf und Marketing   
 1990 Kuhn SA, Saverne   Keine weiteren Tätigkeiten 
und Interessenbindungen.

Daniel Waller  1960, Schweizer Staatsangehöriger, dipl. 
Ing. ETH Zürich; seit 2004 Divisionsleiter Bucher Hydrau-
lics   1999 Bucher Hydraulics AG, Frutigen, Vorsitzender 
der Geschäftsleitung   1996 Carlo Gavazzi AG, Steinhau-
sen   1987 Rittmeyer AG, Zug   Keine weiteren Tätigkei-
ten und Interessenbindungen.

Konzernstab 

Vanessa Ölz  1953, Schweizer Staatsangehörige, lic. iur. 
Universität Zürich; seit 2002 Leitung Recht und Kommu-
nikation, Sekretärin des Verwaltungsrats   1997 Sulzer 
Medica, Winterthur, Generalsekretärin   1989 Sulzer AG, 
Winterthur, Rechtskonsulentin   Keine weiteren Tätig-
keiten und Interessenbindungen.

Stefan Düring  1972, Schweizer Staatsangehöriger, lic. 
oec. HSG Universität St. Gallen, Certified Public Accoun-
tant Board of Accountancy, New Hampshire, Chartered 
Financial Analyst Association for Investment Mana- 
gement and Research, Charlottesville; seit 2006 Leiter  
Konzernentwicklung    Weitere Tätigkeiten und Interes-
senbindungen siehe Konzernleitung.

Anzahl zulässiger Tätigkeiten (externe Mandate)  Die 
Mitglieder der Konzernleitung dürfen maximal zwei 
Mandate in börsenkotierten Gesellschaften und maxi-
mal zwei Mandate in nicht kotierten Rechtseinheiten 
als Mitglied des obersten Leitungs- oder Verwaltungs-
organs innehaben. Mandate bei miteinander verbun-
denen Gesellschaften ausserhalb des Konzerns sowie 
Mandate, die in Ausübung einer solchen Mandatsfunk-
tion wahrgenommen werden, gelten als ein Mandat, 
sofern innerhalb der miteinander verbundenen Gesell-
schaften insgesamt nicht mehr als 30 Mandate wahrge-
nommen werden. Pro-Bono-Mandate fallen nicht unter 
die genannten Beschränkungen. Kein Mitglied der Kon-
zernleitung kann jedoch mehr als 20 Pro-Bono-Manda-
te wahrnehmen. Diese Regelung entspricht Art. 29 der 
Statuten der Bucher Industries AG.

Managementverträge  Es bestehen keine Manage-
mentverträge zwischen der Bucher Industries AG und 
Dritten.
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Diese Angaben sind im Vergütungsbericht auf den Sei-
ten 56 bis 58 dieses Geschäftsberichts aufgeführt.

Mitwirkungsrechte der Aktionäre

Stimmrechtsbeschränkung und -vertretung  Es beste-
hen keine Stimmrechtsbeschränkungen und keine Ein-
schränkungen der Stimmrechtsvertretung.

Unabhängiger Stimmrechtsvertreter  Der unabhängige  
Stimmrechtsvertreter wird jährlich von der Generalver- 
sammlung gewählt. Im Berichtsjahr wählte die Gene- 
ralversammlung vom 10. April 2014 Mathé & Partner,  
Rechtsanwälte, Riesbachstrasse 57, 8034 Zürich, Schweiz, 
als unabhängigen Stimmrechtsvertreter bis zum Ablauf 
der nächsten ordentlichen Generalversammlung. Die 
Statuten der Bucher Industries AG legen in Art. 8 fest, 
dass sich jeder stimmberechtigte Aktionär mit schrift- 
licher oder elektronischer Vollmacht durch den unab- 
hängigen Stimmrechtsvertreter an der Generalversam- 
mlung vertreten lassen kann.

Abgabe von Weisungen an den unabhängigen Stimm-
rechtsvertreter  Die Statuten der Bucher Industries AG 
enthalten keine Regelungen betreffend Abgabe von Wei-
sungen an den unabhängigen Stimmrechtsvertreter. Der 
Verwaltungsrat bestimmt im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen die Anforderungen an Vollmachten und 
Weisungen und kann Vorschriften darüber erlassen. Er 
gibt Einzelheiten darüber mit der Einladung zur Gene-
ralversammlung bekannt. 

Im Berichtsjahr erhielten alle Aktionäre zusammen mit 
der Einladung zur Generalversammlung ein Formular, 
um dem unabhängigen Stimmrechtsvertreter schrift-
lich oder via Internet zu ihrer Vertretung Vollmacht so-
wie Weisungen zu den einzelnen Anträgen zu erteilen. 

Weisungen beschränkten sich auf Zustimmung, Ab-
lehnung oder Enthaltung zu jedem Antrag. Für Zusatz- 

oder Änderungsanträge konnten die Aktionäre global  

Weisung erteilen, diesen im Sinne des Antrags des Ver-
waltungsrats zuzustimmen, sie abzulehnen oder sich 
zu enthalten. Zur Erteilung von Vollmachten und Wei-
sungen via Internet wurde den Aktionären eine Frist bis 
zum 8. April 2014, 16.00 Uhr eingeräumt. Diejenigen 
Aktionäre, die via Internet Vollmacht erteilt haben, hat-
ten keinen Anspruch auf zusätzliche persönliche Teil-
nahme an der Generalversammlung. 

Elektronische Teilnahme an der Generalversammlung 
Die Statuten von Bucher Industries enthalten keine Re-
gelung zur elektronischen Teilnahme der Aktionäre an 
der Generalversammlung. Eine solche war im Berichts-
jahr auch nicht vorgesehen.

Statutarische Quoren  Die Generalversammlung fasst 
ihre Beschlüsse mit der absoluten Mehrheit der vertre-
tenen Aktienstimmen. Mindestens zwei Drittel der ver-
tretenen Stimmen und die absolute Mehrheit der vertre-
tenen Aktiennennwerte sind für wichtige Beschlüsse in 
Übereinstimmung mit Art. 704 Abs. 1 OR erforderlich.

Einberufung der Generalversammlung  Für die Einbe-
rufung der Generalversammlung bestehen keine vom 
Gesetz abweichenden Regelungen. Die Einladungen 
erfolgen gemäss Statuten mindestens 20 Tage vor dem 
Versammlungstag. In der Einladung werden den Aktio-
nären die Verhandlungsgegenstände sowie die Anträge 
des Verwaltungsrats und der Aktionäre bekannt ge-
geben, die die Traktandierung eines Verhandlungsge-
genstands verlangt haben. Gemäss Statuten legt der 
Verwaltungsrat jeweils den Stichtag für die Eintragung 
von Aktionären im Aktienregister für die Stimmberech-
tigung an der Generalversammlung fest und gibt den 
Stichtag in der Einladung bekannt. In der Regel wird der 
Stichtag auf drei Arbeitstage vor dem Versammlungs-
tag festgelegt. Ausserordentliche Generalversammlun-
gen werden je nach Bedürfnis einberufen, insbesondere 
in den vom Gesetz vorgesehenen Fällen. Aktionäre, die 
mindestens den zehnten Teil des Aktienkapitals vertre-
ten, können unter Angabe der Verhandlungsgegenstän-
de und der Anträge jederzeit Einberufung verlangen.

 

Vergütungen, Beteiligungen und Darlehen
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Traktandierungsbegehren  Aktionäre, die Aktien im 
Nennwert von CHF 20 000 vertreten, können die Traktan-
dierung eines Verhandlungsgegenstands verlangen. Die 
Frist für die Einreichung von Traktandierungsbegehren 
läuft sechs Wochen vor der Generalversammlung ab. 

Angebotspflicht und Kontrollwechselklauseln  Die 
Generalversammlung vom 26. April 2005 hat eine Op-
ting-up-Klausel mit einer Angebotspflicht ab 40% der 
Stimmrechte in die Statuten aufgenommen, wonach 
ein Erwerber von Aktien der Gesellschaft ab dieser 
Schwelle zu einem öffentlichen Kaufangebot nach dem 
Bundesgesetz über die Börse und den Effektenhandel 
verpflichtet ist. Es bestehen keine Kontrollwechselklau-
seln zugunsten der Mitglieder des Verwaltungsrats und 
der Konzernleitung

Dauer des Mandats und Amtsdauer des leitenden  
Revisors  PricewaterhouseCoopers AG, Zürich, bzw. ihre 
Vorgängergesellschaften sind seit 1984 Revisionsstelle 
der Bucher Industries AG. Der leitende Revisor, Christian 
Kessler, ist seit 2013 für das Revisionsmandat verant-
wortlich. 

Revisionshonorar und zusätzliche Honorare  Pricewa-
terhouseCoopers stellte Bucher Industries für das Be-
richtsjahr CHF  1 859 400 und Drittprüfer stellten rund 
CHF  508 800 für Dienstleistungen im Zusammenhang 
mit der Prüfung der Jahresrechnungen der Bucher In-
dustries AG und der Konzerngesellschaften sowie der 
Konzernrechnung von Bucher Industries und des Vergü-

tungsberichts in Rechnung. Zusätzlich stellte Pricewater- 
houseCoopers Bucher Industries rund CHF  933 420 in 
Rechnung für andere Dienstleistungen in den Bereichen 
Finanz- und Steuerberatung sowie Sorgfaltsprüfungen.

Aufsichts- und Kontrollinstrumente gegenüber der  
Revision  Der Prüfungsausschuss prüft jährlich das Re-
visionskonzept, die Revisionsschwerpunkte und den 
Prüfplan der Revision und bespricht die Revisionsergeb-
nisse mit den Revisoren. Der Prüfungsausschuss beur-
teilt sodann jährlich die Unabhängigkeit, die Leistung 
und das Honorar der Revisionsstelle. 

Revisionsstelle
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Bucher Industries publiziert die Geschäftsergebnisse in 
einem Jahresgeschäftsbericht (inklusive Finanz-, Corpo-
rate Governance- und Vergütungsbericht) und einem 
Halbjahresbericht. 

Am 30. Juni des Berichtsjahrs wurde der Nachhaltig-
keitsbericht nach GRI-Grundsätzen und auf der Basis 
von erfassten Daten der Jahre 2012 und 2013 publiziert. 

Diese Publikationen sind im Internet zum jeweiligen 
Zeitpunkt unter http://www.bucherindustries.com/de/ 
node/548 zu finden, die Einladung zur Generalver-
sammlung ist unter http://www.bucherindustries.com/
de/node/1656 einsehbar.

Der Jahresumsatz inklusive Auftragseingang, Auftrags- 
und Personalbestand zum ersten und dritten Quartal 
eines Geschäftsjahrs werden in Medieninformationen 
publiziert. Eine Bilanzmedien- und Analystenkonferenz 
findet am Tag der Publikation des Jahresabschluss statt. 
Zum Abschluss des ersten Haljahrs findet ebenfalls am 
Tag der Publikation eine Telefonkonferenz statt. Die 
Bekanntgabe wichtiger Ereignisse erfolgt gemäss der 
Ad-hoc-Publizitäts-Richtlinie der SIX Swiss Exchange. 
Bevorstehende Informationstermine im laufenden und 
folgenden Geschäftsjahr sind im Abschnitt «Informati-
onen für Anleger» auf der Seite 8 dieses Geschäftsbe-
richts aufgeführt. Alle während der letzten zwei Jahre 
veröffentlichten Informationen sind unter http://www.
bucherindustries.com/de/media_messages_page und 
http://www.bucherindustries.com/de/download_cen-
ter/publication, die Kontaktadresse unter http://www.
bucherindustries.com/de/contact abrufbar. Auf der 
Einstiegsseite der Website besteht die Möglichkeit, kos-
tenlos die von Bucher Industries publizierten Medien-
informationen über einen E-Mail-Verteiler zu bestellen.

Informationspolitik ​


